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Gottesdienstordnung Raron-St. German und Ausserberg
September 2019

Wochentagsgottesdienste in der Seelsorgeregion

 Montag, 1., 3. und 5.  19.00 Uhr  Josefskapelle Raron

 Montag, 2. und 4.  19.00 Uhr  Ausserberg

 Dienstag 08.00 Uhr  St. German

 Donnerstag 08.05 Uhr  Raron

 Freitag 08.00 Uhr  Ausserberg

 Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr  Josefskapelle Raron

Allfällige Änderungen immer vorbehalten!

Raron St. German Ausserberg

Samstag, 31. August 19.00 Uhr 17.30 Uhr

Sonntag, 1. September 09.00 Uhr

Samstag, 7. September 17.30 Uhr 19.00 Uhr

Sonntag, 8. September 10.30 Uhr

Samstag, 14. September 17.30 Uhr 19.00 Uhr

Sonntag, 15. September 10.30 Uhr

Samstag, 21. September 17.30 Uhr 19.00 Uhr

Sonntag, 22. September 10.30 Uhr

Samstag, 28. September 19.00 Uhr 17.30 Uhr

Sonntag, 29. September 09.00 Uhr



Neues Seelsorgejahr

Die Ferien sind vorbei. Ich hoffe, alle ha 
ben sie geniessen können und sind wieder 
voll Energie, um das neue Schul und Seel
sorgejahr in Angriff zu nehmen. Bitten wir 
den Heiligen Geist, dass er uns im kom
menden Jahr begleite und uns gute Ideen 
eingebe. Dazu braucht er aber Menschen, 
die bereit sind, sich zu engagieren und für 
die Pfarrei eine freiwillige Arbeit zu über
nehmen. Dies sind der Auftrag und auch 
die Befähigung, die jeder Mensch aus der 
Berufung zum allgemeinen Priestertum 
erhält.

Wenn jemand eine gute Idee hat, die er/sie 
in das Leben der Pfarrei einbringen möch
te, so darf er sich bei mir melden. So kön
nen wir gemeinsam schauen, ob diese Idee 
sich durchführen lässt. Niemand ist dafür 
zu dumm, zu jung oder zu alt. Probieren 
kann man es immer! 

Ich danke an dieser Stelle allen, die sich im 
vergangenen Jahr engagiert haben und 
auch im kommenden Jahr vollen Einsatz 
leisten. Ich denke aber auch an all die vie
len unbekannten stillen Beter. Die Pfarrei 
braucht sie alle! Vergelt’s Gott!

Aushilfspriester

Während meiner Ferien wurde ich in den 
Pfarreien von Pfarrer Thomas Soosai Sa 
thia nesan vertreten. Zum Schluss seiner 
Aushilfe hat er auch das Opfer für seine 
Werke in Indien eingezogen. Er schreibt 
dazu: «Ich habe viele Menschen dieser 
Pfarrei kennengelernt und bin sehr dank
bar für diese Gelegenheit. Die freundliche 
Aufnahme hat mich sehr gefreut. Wir sind 
alle Brüder und Schwestern, ganz beson
ders, weil wir auch im Glauben an Jesus 
Christus verbunden sind. Vier Wochen 
sind eine kurze Zeit, und doch habe ich 
vie le gute Begegnungen erleben dürfen. 
Ich habe auch einige der wunderbaren Orte 
in diesem schönen Alpenland besuchen 
dürfen. Ich werde davon zehren, wenn ich 
zurück bin im Flachland von Tamil Na  du. 
Ich danke allen für die Liebe und Freund
lichkeit und auch für die materielle Hilfe 
für unser Projekt «Heiliger Vinzenz von 
Paul» in Marthandam in meiner Diö zese 
Thuckalay. Bleiben wir im Gebet verbun
den und vergessen Sie uns nicht. Ich wün
sche Ihnen alles Gute und Gottes reichen 
Segen! Vergelt’s Gott! und ich grüsse von 
Herzen.»

Father Thomas Sathianesan Soosai 

(Den Betrag der Spenden sehen Sie  
unter Opfer und Gaben)

So wollen wir das neue Seelsorgejahr 
2019/2020 wiederum mit viel Mut und Ein
satz beginnen. Ich freue mich bereits jetzt 
auf jede neue Begegnung und erbitte für 
die ganze Pfarrei den Segen Gottes.

Paul Martone, Pfarrer

Allgemeiner Teil für Ausserberg und Raron-St. German

Mir ist eine «verbeulte» Kirche, die ver
letzt und beschmutzt ist, weil sie auf 
die Strassen hinausgegangen ist, lie
ber als eine Kirche, die aufgrund ihrer 
Verschlossenheit und ihrer Bequem
lich keit, sich an die eigenen Sicher hei
ten zu klammern, krank ist.

Papst Franziskus



Pfarreikalender
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   2. Montag
  19.00 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle
  Stiftmesse für Maria EberhardImboden

   3. Dienstag – Hl. Papst Gregor der Grosse
  8.00 Uhr Hl. Messe in St. German
  Ged. für Julia und Franz 
  SchmidLeiggener

   5. Donnerstag
  8.05 Uhr Hl. Messe in Raron

   6. Herz-Jesu-Freitag 
  19.00 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle
  anschliessend Segensandacht
  Stiftmesse für Werner 
  ImbodenZentriegen
  Ged. für Antonia und Albert Stoffel
  Ged. für Anton und Fabian Schmidhalter
  Ged. für Margrit und Johann Karlen

 10. Dienstag
  8.00 Uhr Hl. Messe in St. German
  Stiftmesse für Josefine RuppenGsponer

 12. Donnerstag – Heiligster Name Mariens
  8.05 Uhr Hl. Messe in Raron
  Stiftmesse für Paul Schnyder
  Stiftmesse für Clementine 
  EberhardtRuppen

 16. Montag
  19.00 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle
  Stiftmesse für Walter Ruffiner
  Stiftmesse für Magdalena Oberhauser
  Ged. für Josef und Julia Stoffel
  Ged. für Paul Karlen
  Ged. für Josef Studer 

 17. Dienstag – Hl. Hildegard von Bingen
  8.00 Uhr Hl. Messe in St. German
  Stiftmesse für Hermann Leiggener

 19. Donnerstag – Hl. Januarius
  8.05 Uhr Hl. Messe in Raron
  Stiftmesse für Fabian Schmidhalter
  Stiftmesse für Monika ImbodenZeiter
  Stiftmesse für HansAlex Salzgeber
  Ged. für Emil Dirren

 24. Dienstag
  8.00 Uhr Hl. Messe in St. German

 26. Donnerstag – Hll. Kosmas und Damian
  8.05 Uhr Hl. Messe in Raron
  Stiftmesse für Familie Josef und 
  Martina BregyPfaffen
  Stiftmesse für Leo RuffenerBürli

Pfarrei Raron - St. German

   1. 22. Sonntag im Jahreskreis

   7. Samstag
  17.30 Uhr Vorabendmesse in St. German
  Stiftmesse für Oskar Imseng
  Stiftmesse für Kurt Imseng
  Ged. für Anton Imseng
  Opfer für die Pfarrei

   8. 23. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Uhr Amt in der Burgkirche
  Es singt der Jodlerclub Heimelig 
  von Reiden
  Opfer für die Pfarrei

 14. Samstag – Fest Kreuzerhöhung
  17.30 Uhr Vorabendmesse in St. German
  Stiftmesse für Viktor Salzgeber
  Ged. für Herman und Esther Bregy
  Ged. für Hermann, Olga und 
  Bernhard Leiggener

 15. 24. Sonntag im Jahreskreis – 
  Eidgenössischer Dank-, Buss- 
  und Bettag
  10.30 Uhr Amt in der Burgkirche
  Opfer für Seelsorger/-innen 
  und Pfarreien in Notlagen
  Es singt der Kirchenchor
  Nach der Messe Bouillon bei der Kirche
  17.00 Uhr Hl. Messe 
  in der Wandfluh kapelle

 21. Samstag – Hl. Apostel Matthäus
  17.30 Uhr Vorabendmesse in St. German
  Opfer für die Pfarrei

 22. 25. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Uhr Amt in der Burgkirche
  Opfer für die Pfarrei



 30. Montag – Hll. Urs und Viktor
  19.00 Uhr Eröffnungsmesse der FMG 
  in der Josefskapelle
  Stiftmesse für Armand Bregy
  Ged. Eduard und Frieda ImbodenDomig 
  und Alex Imboden

Auszug aus den Pfarrbüchern

Das Sakrament der Taufe 
hat empfangen

Elenor Stalder, des Fabian und der Silvie 
geb. Salzgeber wurde am 30. April 2019 gebo
ren und am 28. Juli 2019 getauft. Ihre Paten 
sind: Rahel Seematter und Damien Sécher. 
Ihre Namenspatronin ist die hl. Eleonore von 
En  gland, deren Gedenktag wir am 21. Fe 
bruar feiern. 

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet

Stefan Gruber und Nicole Studer
Am 15. Juni 2019 in der Felsenkirche in Raron

Matthias Imstepf und Nadine Biner
Am 6. Juli 2019 in der Burgkirche in Raron

Gaben und Opfer

Raron 01. Juni 156.25
 09. Juni 172.30
 13. Juni (Beerdigung) 559.20
 15. Juni (Hochzeit) 131.35
 16. Juni
 20. Juni 809.05
 22. Juni   74.65
 Papstopfer 222.55
 29. Juni 120.05
 Kerzen (Felsen)  1 253.35
 Kerzen (Kapelle) 398.60
 Kerzen (Burg)   99.80
 Kerzen (Kummen) 348.—

 06. Juli 151.75
 20. Juli
 (Aushilfspriester) 1 006.70
 Kerzen (Felsen) 1 555.45
 Kerzen (Kapelle) 282.25

St. German 01. Juni   90.75
 08. Juni 141.50
 14. Juni 105.95
 15. Juni (Flüchtlinge) 85.75
 19. Juni  44.70
 22. Juni 105.65
 29. Juni    75.75
 Kerzen (Kirche) 135.55
 Kerzen (St. Anna) 560.—
 06. Juli   59.90
 13. Juli   80.25
 20. Juli (Aushilfspriester) 602.25
 27. Juli   83.—

Vergelt’s Gott allen Spendern!

 28. Samstag
  17.30 Uhr Vorabendmesse in St. German
  Ged. für Kamil Salzgeber
  Opfer für die Pfarrei

  19.00 Vorabendmesse in Raron – 
  Patronatsfest der Felsenkirche
  Familiengottesdienst
  Stiftmesse für Michaela Ebner
  Stiftmesse für Elsa Theler
  Es singt der Jodlerclub Ybrig 
  von Unteriberg
  Opfer für die Pfarrei

 29. 26. Sonntag im Jahreskreis



Den Lebenslauf 
vollendet hat

Irene Salzgeber
Geboren 
am 10. Juni 1940
Gestorben 
am 10. Juni 2019 

Pfarreinachrichten

Bibelkurs

«Die Bibel nicht kennen, heisst Christus 
nicht kennen!» Diese Worte schrieb der hl. 
Hiero nymus schon vor mehr als 1600 Jahren. 
Heu te sind sie aktueller denn je. Die Bibel ist 
für uns Christen die heilige Schrift, durch die 
wir Jesus Christus kennenlernen. Wir erfah
ren, wie er gelebt und was er gelehrt hat. 
Deshalb ist es für jeden Gläubigen wichtig, 
mit der Bibel einen vertrauten Umgang zu 
pflegen. Die Heilige Schrift ist das Instru
ment, durch das Gott jeden Tag zu uns spre
chen will. Allerdings ist dieses Buch nicht eines 
Tages vom Himmel gefallen, sondern es 
wurde von Menschen geschrieben, die vom 
Geist Gottes erfüllt waren und durch die 
Gott zu uns Men schen sprechen wollte und 
es auch heute noch will. Aber man muss sich 
mit diesem Buch der Bücher auseinanderset
zen, zu verstehen suchen, woher es stammt, 
wie es entstanden ist, was es bedeutet. Manch
mal verlangen Sitten und Gebräu che der 
damaligen Zeit Erklärungen, damit man ver
steht, was Jesus uns als «Kind seiner Zeit» 
damit sagen will. Ich lade deshalb alle Inte
ressierten zu einem regelmässigen Bibel kurs 
ein, um die Heilige Schrift und damit Jesus 
selber, immer besser verstehen zu lernen. 
Der Kirchenvater Hieronymus weiss und sagt 
uns: Das Wort Gottes erschliesst uns Men
schen Wege des Lebens und der Heiligkeit.

Der erste Bibelabend findet am Montag, 
2. September um 19.45 Uhr im Saal des Pfarr
hauses statt. Alle sind dazu herzlich eingela
den. In den darauffolgenden Monaten wol
len wir uns dann jeweils am ersten Montag 
wiederum treffen, um uns gemeinsam auf 
die spannende Suche nach Jesus Christus 
und dem Glauben an ihn zu machen. 

Alle Teilnehmer/innen sind gebeten eine 
Bibel (Einheitsübersetzung) sowie Papier 
und Schreib zeug mitzubringen. Ich freue 
mich auf ein zahlreiches Mitmachen von 
Jung und Alt!

Neue Katechetin

Im vergangenen Schuljahr hat Frau Nicole 
Carron von Visp in der 5. und 6. Primarschule 
Religionsunterricht erteilt. Nun hat sie sich 
entschieden, sich auf ihre Wohnortgemeinde 
Visp zu konzentrieren und sie hat deshalb in 
Raron als Katechetin demissioniert. Ich dan
ke ihr für ihren Einsatz im vergangenen Jahr. 
Als neue Katechetin konnte in Frau Made
leine Kronig eine kompetente und einsatz
freudige Person gewonnen werden. 

Ich heis se Frau Kronig als neue Katechetin 
herzlich willkommen und wünsche ihr, dass 
es ihr gelinge, die Schüler und Schülerinnen 
für den Glauben an Gott und für die Kirche 
zu be  geistern.

Paul Martone, Pfarrer

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier
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   3.  Dienstag – Hl. Gregor der Grosse
  19.00 Uhr Rosenkranz

   4. Mittwoch
  8.00 Uhr Wortgottesdienst
  Krankenkommunion

   6. Herz-Jesu-Freitag 
  8.00 Uhr Hl. Messe
  Stiftmesse für Agnes SchmidSchmid

   9. Montag
  19.00 Uhr Hl. Messe
  Gedächtnis für Theophil Paffen
  Gedächtnis für Leo und Lina Imboden
  Gedächtnis für Moritz 
  und Martha Heynen
  Gedächtnis für Rafael und Agnes 

SchmidHeynen
  Gedächtnis für Benedikt 
  und Thekla Schmid

 10. Dienstag 
  19.00 Uhr Rosenkranz

 11. Mittwoch
  8.00 Uhr Wortgottesdienst
  Krankenkommunion

 13. Freitag – Hl. Johannes Chrysostomus
  8.00 Uhr Hl. Messe
  Gedächtnis für Franz Treyer
  Gedächtnis für Stephan Schmid 
  und Familie
  Gedächtnis für Alois Theler

 17.  Dienstag – Hl. Hildegard von Bingen
  Jubiläumsausflug FMG Fahrt ins Blaue
  19.00 Uhr Rosenkranz

 18. Mittwoch
  8.00 Uhr Wortgottesdienst
  Krankenkommunion

 20. Freitag 
  8.00 Uhr Hl. Messe
  Gedächtnis für Sr. Monika Schmid

Lesen Sie auch den allgemeinen Teil zuvorderst im Pfarrblatt!

Pfarrei Ausserberg

   1. 22. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltgebetstag um die Bewahrung 

  der Schöpfung
  08.30 Uhr Rosenkranz
  09.00 Uhr Amt
  Opfer für die Pfarrkirche

 14. Samstag – Kreuzerhöhung
  19.00 Uhr Vorabendmesse zum 

Eidgenössischen Dank, Buss 
  und Bettag
  Stiftmesse für Johann und Olga 
  SchmidLeiggener
  Stiftmesse für Ida Sies
  Stiftmesse für Otto und Hilda Imesch
  Gedächtnis für Elmar Schmid
  Gedächtnis für Julius und Ida
  KämpfenHeynen
  Gedächtnis für Hilda und Otto Imesch
  Gedächtnis für Rudolf 
  und Noemie Heynen
  Es singt der Kirchenchor
  Opfer für die Inländische Mission

 15. 24. Sonntag 
  im Jahreskreis – 
  Eidgenössischer Dank-, Buss- 
  und Bettag
  19.00 Uhr Andacht zum 

Eidgenössischen Dank, Buss 
  und Bettag

   7. Samstag
  19.00 Uhr Vorabendmesse
  Stiftmesse für Cäsar und Madeleine 

SchmidAmbord
  Gedächtnis für Willy Lengen
  Gedächtnis für Paul Günter
  Gedächtnis für Julius SchmidNellen
  Gedächtnis für Ewald Schmid
  Opfer für die Belange der Pfarrei

   8. 23. Sonntag im Jahreskreis



 23. Montag – Hl. Pius von Pietrelcina 
  (Padre Pio)
  19.00 Uhr Hl. Messe
  Stiftmesse für Alex und Irma Heynen

 24. Dienstag
  19.00 Uhr Rosenkranz

 25. Mittwoch – Hl. Niklaus von Flüe
  8.00 Uhr Wortgottesdienst
  KjM: Waldnachmittag
  Krankenkommunion

 27. Freitag – Hl. Vinzenz von Paul
  8.00 Uhr Hl. Messe
  Stiftmesse für Walter Heynen
  Stiftmesse für Adelheid Schmid
  Stiftmesse für Noemie 
  und Rudolf Heynen
  Stiftmesse für Ida und Julius Kämpfen
  Stiftmesse für Pius Heynen
  Gedächtnis für Peter Schmid, 1922

Auszug aus den Pfarrbüchern

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet

Marco Schnydrig und Melanie Schmid 
am 24. August 2019 in der RaaftKapelle. 

Das Sakrament der Taufe 
hat empfangen

Rebecca Schwery, des Sebastian und der 
Petra Schwery, geborene Kabanova, wurde 
am 13. Januar 2019 geboren und am 15. Juni 
2019 getauft. Ihre Paten sind: Maria Gallikova 
und Michal Kuban. Die Namenspatronin von 
Rebecca ist die heilige Rebekka, dessen Ge 
denktag wir am 30. August feiern.

Opfer und Gaben

Opfer für die Missionsgruppe 297.15
Papstopfer 281.35
Opfer für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas 113.55
Opfer für die Arbeit der Kirche 
in den Medien 109.40
Opfer für Studenten, 
die Priester werden wollen 158.70
Opfer für die Pfarrkirche  451.20
Kerzenopfer Pfarrkirche 905.80
Opfer Aushilfspriester 535.65
Beerdigungsopfer 1 014.30
Kleine Osterkerzen  120.—
Opfer für die Belange der Pfarrei  371.50
Kartenaktion 145.—
Kapelle Theresia 844.25
Kapelle Kalkofen 575.15

Kapelle Bord 304.10

Vergelt’s Gott allen Spendern!

Paul Martone, Pfarrer

 28. Samstag

 29. 26. Sonntag im Jahreskreis
  08.30 Uhr Rosenkranz
  09.00 Uhr Familiengottesdienst 
  gestaltet von FMG + KjM
  Opfer für die Belange der Pfarrei

 21. Samstag – Hl. Matthäus
  19.00 Uhr Vorabendmesse
  Gedächtnis für Rudolf, Frieda und 

Richard Bumann
  Gedächtnis für Herbert Leiggener
  Gedächtnis für Julius SchmidNellen
  Gedächtnis für Theodul, Amanda, 
  Alexia und Meinrad Theler
  Gedächtnis für Alex und Irma Heynen
  Opfer für die Pfarrkirche

 22. 25. Sonntag im Jahreskreis



Mittwoch, 11. September 2019, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung:  Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich 

Do, 12./26. September 2019, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung:  Daniel Leiggener
offen für alle, keine Anmeldung erforderlich

Vorschau: 11. bis 13. Oktober 2019
Tanz – Impuls – Stille / Sonnengesang
Für Frauen und Männer mit Freude an Bewegung
und Tanz – franziskanisch-spirituelle Interessierte
und Suchende
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Medi ta   tionsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Me di ta tionsleiterin
Anmeldung bis 23. September 2019

25. Oktober 2019, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr
Impulstag für Alleinstehende, Witwen und Witwer
Rituale im Alltag
Leitung:  Caroline Walker Miano, Sterbe- 
 und Trauberbegleiterin, CAS Palliative Care
Anmeldung bis 18. Oktober 2019

7. bis 10. November 2019
Kontemplation – Christliche Meditation
Für Menschen mit der Sehnsucht nach einem
inneren Weg und der Bereitschaft sich übend 
auf die Stille einzulassen.
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Meditationsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Meditationsleiterin
Anmeldung bis 21. Oktober 2019 

Infos und Anmeldung beim
Bildungshaus St. Jodern, www.stjodern.ch
027 946 74 74, info@stjodern.ch

Samstag, 21. September 2019, bis Samstag, 
11. Januar 2020, jeweils 9.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung / Ausbildung (Modul 24)
Katechetische Arbeit mit Erwachsenen
Leitung: Peter Heckel
  Madeleine Kronig
Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019

Samstag, 28. September 2019, bis Samstag, 
13. Juni 2020, jeweils 9.30 bis 17.00 Uhr
Glaubenskurs
Glauben heute 1: «Bibel verstehen»
Leitung:  Dr. Stephanie Abgottspon
  Dr. Damian Pfammatter

Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019
beim Theologisch-pastoralen Bildungsinstitut TBI, 
Bederstrasse 76, Postfach, 8027 Zürich
(info@tbi-zh.ch)
Auskunft: Lydia Clemenz-Ritz, 
  Fachstelle Katechese Visp

Mediathek

●	 Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr, 
 ausser am Montag, 2. September 2019

●	 Informationen finden Sie auch auf unserer
 Homepage: www.fachstelle-katechese.ch

Ein Weg aus der Krise
Emmy Brantschen, Systemtherapeutin (ZSB), 
bietet Beratung für Paare, Familien 
und Einzelpersonen an.
emmy.brantschen@cath-vs.org
Telefon 027 945 10 12

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 329 18 20

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12



Es sollte einer der heissesten Tage dieses Som
mers werden, als uns beim Zmorgen eine junge 
Pilgerin ihre Geschichte erzählt. Als ausgebil
dete Innendekorateurin mit einer guten Arbeit 
in einer erfolgreichen Firma – so Judith – habe 
sie versucht, ihr Pensum zu reduzieren, unter
schiedliche Aufgaben zu übernehmen oder von 
zu Hause aus zu arbeiten. Doch all dies verän
derte ihr Gefühl von Unerfülltheit nicht, auch 
die Motivation wurde nicht besser und die 
Zukunftsangst eher noch grösser. Auf einmal 
habe sie realisiert, dass sie ihren Job aufgeben 
müsse – ohne neuen Plan! Und sie brach auf 
und begann zu laufen. Judith macht etwas, 
wovon das heutige Evangelium erzählt: verleu
gnet sich, nimmt ihr Kreuz und folgt Jesus nach.

Dabei tönt «sich verleugnen» in unserer heuti
gen ichorientierten Zeit unglaublich hart. Wer
fen wir einen Blick auf die Bedeutung und Her
kunft des Begriffs, dann steht er für anders 
handeln, als es den (bisherigen) eigenen oder 
gesellschaftlichen Verpflichtungen und Ver 
bind lichkeiten entspricht. Dieses Wagnis ist 
Judith eingegangen – wider vieler Gründe und 
ohne Sicherheitsgarantien. Wie sieht das bei 
uns selber aus? Was würde uns dazu bringen, 
ein solches Risiko einzugehen?

Ähnlich ist es auch mit dem Kreuztragen. «Was 
mache ich falsch, wenn ich nicht leide – wenn 
ich kein Kreuz zu tragen habe?» fragte einmal 
ein Studienkollege ungeduldig. Doch Kreuztra
gen ist keine Lösung für das Leben – vielmehr 
ist es die Akzeptanz gegenwärtiger Probleme 
und Leiden. Es ist Annehmen, dass wir nicht im 
Himmel, sondern auf der Erde mit ihren vielen 
Unvollkommenheiten leben. Dies lässt Judith 
das Wagnis eingehen, alles aufzugeben. Mutig 
akzeptiert sie ihre Situation – ohne sofortige 
Lösung für ihre Fragen.

Wohin führt dieses Wagnis? Jesus verspricht im 
heutigen Evangelium: Folge mir nach und du 

findest neues Leben! Es ist die Einladung, in 
unsere Seele, unser Innerstes hineinzuhören 
und das Wesentliche, unseren Lebenszweck, zu 
erkennen. So kann gelingen, in der Spannung 
zwischen den Begrenzungen des Lebens und 
den Träumen des Himmels zu leben.

Judith will nicht einen Beruf finden, sondern 
ihre Berufung: «Ich will herausfinden, was der 
Zweck meines Lebens auf dieser Erde ist. Ich 
weiss, dass ich nicht in einem Büro arbeiten 
kann und ich will etwas tun, das den Menschen 
dient und die Welt etwas besser macht.»

Wir feiern heute auch den Bettag, den einzigen 
Feiertag, den die Eidgenossenschaft «erfun
den» hat. Damit zeigt unser Staat, dass er auf 
die christliche Wertorientierung angewiesen 
und auch auf sie gebaut ist. Wir dürfen uns 
darum auch Zeit nehmen und nach der Be 
rufung des Staates und unserem Beitrag dazu 
fragen, damit die Welt eine bessere wird.

kath.ch/Thomas WallimannSasaki

...verleugne sich selbst!

Zum Eigenössischen Dank-, Buss- und Bettag, 15. September 2019 / Markus 8, 27–35



Mit dem Thema Grosseltern hat sich auch ein 
Vatikan-Kongress beschäftigt. Was zunächst be -
schaulich klingt, hat durchaus einen ernsten 
Hintergrund: Die Glaubensweitergabe ist in den 
Familien heute immer mehr in der Krise, jedenfalls 
im Westen. Das hat u.a. mit der Arbeits-Überlastung 
der Eltern zu tun. Also lohnt es sich, die Grosseltern 
als wichtige «Ressource» wieder zu entdecken, 
was die Einübung von Kindern ins Leben und in 
den Glauben betrifft. 

«Meine Grossmutter väterlicherseits – andere 
Grosseltern habe ich nicht mehr kennengelernt –
war für uns Kinder immer ein starkes religiöses 
Beispiel. Sie ging jeden Sonntag zur Messe, und sie 
tat das in einem nicht ganz leichten Umfeld, wie es 
eine ländliche Gegend in Bra silien häufig ist. Das 
heisst konkret: Sie musste zur Messe eine Stunde 
zu Fuss laufen, mindestens. Aber sie ging jeden 
Sonntag, und das hat uns Enkeln ein grosses, wich-
tiges Vorbild gegeben», Kardinal Claudio Hummes.

Die Grosseltern können eine wertvolle Stütze sein, 
wenn es darum geht, der wachsenden Krise der 
Werte und Vorbilder der Familie entgegenzutre-
ten, Papst Benedikt XVI.

Die Grosseltern sind «ein Schatz, den wir den 
neuen Generationen nicht entreissen dürfen». Es 
ist unmöglich, eine Zukunft zu entwerfen, ohne 
auf eine Vergangenheit zurückzugreifen, die voller 
bedeutsamer Erfahrungen ist und zugleich geistli-
cher und moralischer Bezugs punkt.

Die Grosseltern sollen in Familie, Kirche und Ge -
sellschaft wieder zu einer lebendigen Gegen wart 
gelangen. Sie sollen weiterhin Zeugen der Einheit 

und all jener Werte sein, die in der Treue zu jener 
einzigen Liebe gründen, die den Glauben hervor-
bringt und Lebensfreude entfacht. Die modernen 
«neuen Familienmodelle» und der «sich ausbrei-
tende Relativismus», die die Grundwerte der Fa -
milie bedrohen, machen diese Herausforderung 
noch dringlicher.

«Mit wachsendem Drängen kommt man sogar 
dazu, die Euthanasie als eine Lösung für gewisse 
schwierige Situationen vorzuschlagen.»

Die wirtschaftliche und soziale Entwicklung hat 
das familiäre Leben zutiefst verändert. Die alten 
Menschen haben oft den Eindruck, als befänden 
sie sich auf einer Art «Parkplatz»: Sie nehmen 
wahr, dass sie der Familie zur Last fallen, und zie-
hen es daher vor, alleine oder im Altersheim zu 
leben. Aus diesem Grund ist es notwendig, das 
Alter immer aufmerksam im Licht der Wahrheit 
über den Menschen, die Familie und die Ge -
meinschaft zu bewerten.

Es ist erforderlich, sich zusammenzuschliessen, 
um jede Form des An-den-Rand-Drängens zu ver-
meiden, denn es besteht die Gefahr, dass alle von 
der individualistischen Mentalität über rannt wer-
den. «Wenn die Grosseltern eine wertvolle Res-
sour  ce darstellen, so müssen Entscheidungen ge -
troffen werden, die es ge  statten, sie mehr zu 
schätzen.» All dem gegenüber, was die Gesellschaft 
entmenschlicht, muss kraftvoll reagiert werden, 
Benedikt XVI. 

Die Grosseltern: ihr Zeugnis und ihre Gegenwart in der Familie
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